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DER RÖMERSTEIN Von ARNOLD BÜCHLI

TVu Arche aus Ureistagen,
Greisalter, granitner Stein,

In grünende Gründe verschlagen
Zum Heerweg am Hügelhain.

Durch die tauigen Tannenspitjen
Siehst übers dämmernde Tal
Die Mutterfirne du glißen,
Mächtiges Schöpfungsmal?

Dir deucht unwandelbar Rauschen
Der wechselnden Wipfel Wehn.
Kaum merkte dein träumendes Lauschen
Am Kreuzweg das Kommen und Gehn.

Einst wars, vor geraumer Weile,
Da droht ob dir, eichenumlaubt,
Hinter funkelndem Hammerkeile
Ein finstres Götterhaupt.

Dort kam im krachenden Wetter
Hergehastet der Römeraar.
Wie prasselte Blißgeschmetter
In die geschiente Schar!

Um dich wieder ächzten die Eichen

Unter Donner und Sturmesstoß.
Da beschwor mit dem Marterzeichen
Ein Büßer das Volksgetos.

Entgöttert das Kronendüster.
Du horchst am vergrasten Rain
Dem Laub- und dem Liebesgeflüster
Jahrtausende wieder allein.

Aus: „Zwischen Aar und Rhein"
Neue Gedichte. H. Haessel Verlag, Leipzig.
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